
Ausgabe 05-2026

Ein kleiner Gruß zum Mutertag
Der Mutertag ist ein besonderer Anlass, um all den
Frauen Danke zu sagen, die uns mit Liebe, Geduld und
Fürsorge begleiten. Ob mit großen Gesten oder in den
vielen kleinen Momenten des Alltags – Müter leisten
Unglaubliches.

Dieser  Tag  erinnert  uns  daran,  Wertschätzung  zu
zeigen: mit einem lieben Wort, einer Umarmung oder
einfach etwas gemeinsamer Zeit.  Of sind es  genau
diese Gesten, die am meisten bedeuten.

Wir  wünschen  allen  Mütern  einen  wunderschönen
Mutertag  voller  Freude,  Anerkennung  und  kleiner
Glücksmomente.

 QR-Code scannen:
 www.kolping-otzenrath.de 
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Programm im Mai 2026
Sonntag, 03.05. 10.00 Uhr Josefschutzfest Beginn ist um 10.00 Uhr mit einem 

Gotesdienst in unserer Kirche, anschließend ist 
gemeinsames Frühstück im Pfarrheim.                           
Die Teilnahme ist nicht an die Mitgliedschaf 
gebunden und ist kostenlos. Wir laden alle herzlich 
dazu ein und freuen uns viele Gäste begrüßen zu 
dürfen.

Sonntag, 03.05. Stammtsch direkt im Anschluss des 
Josefschutzfestes im Pfarrheim

Mitwoch, 13.05. 19.00 Uhr Vorstandssitzung  in der Kolpingstube. 

Theater - Leseprobe ist am: 7. / 21.5. / 28.5. und 11.6. jeweils um 18.30 Uhr

Christ Himmelfahrt bbbbbbbbb
Donnerstag, 14.05. 13.00 Uhr Fahrradtour mit Kolping 

Herzliche Einladung zu unserer jährlichen Fahrradtour
an alle, die gerne Fahrradfahren. Unser Fahrradteam 
um Erwin Küpper hat wieder eine schöne, etwa 20 km 
lange Tour erarbeitet und abgefahren. 
Traditonsgemäß kommen alle Radfahrer und Rad-
fahrerinnen anschließend zum Grillen  zusammen. 
In diesem Jahr wird das Grillen auf dem Grundstück 
der ev. Kirchengemeinde an der Hofstraße 58 stat-
fnden. Dort kommen auch wie alljährlich die Nicht-
radfahrer dazu. Die Teilnahme ist wie immer kosten-
los und Gäste, also Nichtmitglieder, sind natürlich von
Herzen eingeladen dabei zu sein.

Programmvorschau für Juni 2026
Sonntag, 07.06. 10.30 Uhr Stammtsch in der Kolpingstube.

Mitwoch, 10.06. 19.00 Uhr Vorstandssitzung  in der Kolpingstube. 
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Liebe Grüße... 
...senden wir an alle kranken Mitglieder und Freunde
der Kolpingsfamilie. 
Wir wünschen baldige Genesung.

Herzliche Glückwünsche... 
...zum Geburtstag sagen wir  

Kunstausstellung im Kapellchen
Lebendiges Zeichen von Kreatvität
Die  erste  Kunstausstellung  im  Otzenrather  Friedenskapellchen  war  etwas  ganz
besonderes  und  auch  ein  Erfolg  zugleich.  Die  Kolpingsfamilie  Otzenrath  hate  im
Rahmen der Fastenzeit Kinder zu einem Mal- und Kunstwetbewerb eingeladen. Insge-
samt wurden 13 liebevoll  gestaltete  Exponate eingereicht.  Die  jungen Künstlerinnen
und Künstler im Alter zwischen 2 und 8 Jahren zeigten dabei beeindruckende Kreatvität

und  Freude  am
Gestalten. Die Aus-
stellung  bot  den
kleinen  Talenten
eine schöne Bühne
und sorgte bei den
Besuchern für gro-
ße  Begeisterung.
Über die Preisver-
gabe berichten wir
auf Seite 7.

04.05. Monika Rütten
16.05. Ulla Berretz
20.05. Hedwig Schladt
22.05. Ulrike Schürings
23.05. Manfred Schwieren
27.05. Josef Lenzen

Fotos:
Heinrich Küpper



Atempause

Pfngsten 2026  –  

Aufruf zur
Unterscheidung der
Geister! 

Komm,  Heiliger  Geist,  sonst  kommen  wir  geistlos  um  in  unseren  vielfachen
Zwängen.  Komm,  Heiliger  Geist,  sonst  bleibt  unser  Denken  und  Reden  auf  der
Strecke. Komm, Heiliger Geist, sonst lassen wir uns täuschen und irreführen. Komm,
Heiliger  Geist,  sonst  verheddern  wir  uns  in  Kleinkram  und  Kleinkrieg.  Komm,
Heiliger Geist, sonst sind wir heillos und hofnungslos überfordert. 

Komm,  Heiliger  Geist,  sonst  zerreden  wir  zu  viel  und  hören  zu  wenig.  Komm,
Heiliger Geist,  sonst verlieren wir  den Blick für  das Wesentliche. Komm, Heiliger
Geist, sonst laufen wir uns tot in allen möglichen Teufelskreisen. 

Komm, Heiliger Geist, damit unser Leben neue Kreise zieht. Komm, Heiliger Geist,
damit  wir  wieder  mehr  Dankbarkeit  verspüren.  Komm, Heiliger  Geist,  damit  wir
mutger und geistlicher werden. Komm, Heiliger Geist, damit wir in Deinem Sinne
die Welt erneuern. Komm, Heiliger Geist, damit aus uns eine neue Kirche entsteht.
Komm, Heiliger Geist, damit wir unsere Berufung erkennen und ergreifen. Komm,
Heiliger  Geist,  damit  wir  Deinen  Trost  und  Deinen  Beistand  erfahren.  Komm,
Heiliger  Geist,  damit  wir  uns  freuen an  dem,  was  Du  wirkst  in  den  Menschen.
Komm, Heiliger Geist, damit wir in der Weggemeinschaf mit Dir und miteinander
bleiben. Komm, Heiliger Geist, Du unsere wirkliche Kraf! 

Mit all diesen Wünschen an den einzigen Heiligen Geist, euch allen schon heute ein
gesegnetes und mutmachendes Pfngstest!

Euer Wilfried

Folgt uns auch auf Facebook und auf dem WhatsApp Kanal



Monatsbrief der Kolpingsfamilie Otzenrath e.V.                       Nr. 05-2026 Seite 5

Netetal-Schaag 25. April 2026 | Kolpingsfamilien & Künstliche Intelligenz

Kolping Diözesanverband Aachen lud zum 
Verantwortlichentrefen
Am Verantwortlichentrefen haben 4 Otzenrather Kolpinger teilgenommen. Nach einem
gemeinsamen Frühstück, zu dem Michael Kock, Geistlicher Leiter des DV Aachen, in
seiner Begrüßungsrede einlud, ging es ans Thema des Tages mit Peter Wite.
Das Thema war der Umgang unserer Kolpingsfamilien mit Künstliche Intelligenz (KI).
Begonnen hat der Vortrag mit einem Kurzflm „Nuhr im Ersten“, bevor es dann weiter
mit dem eigentlichen Vortrag ging.
KI befndet sich in mannigfaltger Art in unserem Alltag, und ofmals ist es uns nicht wirklich
bewusst. Einige Beispiele hierzu sind: unsere Smartphone – Kamera, die Waschmaschine,
Streaming-Dienste (Netlix, Amazon Prime, Disney+ und Co.), der Saugroboter, Navigaton,

Banking-Apps,  und  viele
mehr.
Gängige KI-Sprachmodelle
sind:  ChatGPT,  Gemini,
Mistral AI, Claude, Copilot
Im Umgang mit diesen KI
gilt  es,  einige  Risiken  zu
beachten! 
Eine generatve KI ist kein
Lexikon, es rät Worte nach
Wahrscheinlichkeit,  jede
Antwort  wird  nach  der
Wahrscheinlichkeit  zuein-
ander generiert, das heißt,
KI „halluziniert per Design“.
Ratsam ist es hier also, alle
Fakten in der Zusammen-
arbeit  mit  einer  IK  noch
einmal  eigenständig  zu
prüfen.
Des Weiteren ist zu beach-
ten, dass KI-Systeme nicht
selbstständig lernen. 
ChatGPT 5.1 hat beispiels-
weise nur Daten zur Ver- 
fügung  bis   September
2024,  die  Version  5.2  bis
September 2025.

Fortsetzung auf Seite 6
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Eine weitere „Eigenheit“ ist die Falle des BIAS. Eine KI reproduziert / erstellt nur aus den
Informatonen, die es gelernt hat. In den meisten Fällen sind das überwiegend englische
Daten aus dem Globalen Norden. Dies führt teilweise zu Verzerrungen in KI erstellten
Bildern und Texten. Ebenso gilt es ganz besonders, den Datenschutz auch hier zu beachten.
Personenbezogene Daten dürfen auch hier nicht einfach eingegeben / genutzt werden,
diese unterliegen auch weiterhin,  wie gewohnt,  dem Datenschutz.  Und Deine Daten
können selbstverständlich auch gespeichert werden.
Aber  (!!!),  es  ist  auch  beruhigend  zu  wissen,  dass  Deine  Daten,  die  Du  den
Sprachmodellen zur Verfügung stellst,  unverändert bleiben, und je mehr Kontext Du
einem KI-Sprachmodell gibst, desto passender werden Deine Ergebnisse. Ebenfalls lernt
eine  aktuelle  Version  der  KI  nicht  direkt  aus  Deinen  Eingaben,  aber  Folgeversionen
könnten  daraus  lernen.  Bei  ChatGPT  lässt  sich  diese  Funkton  des  Trainierens  des
Folgemodells beispielsweise ausschalten.
Nach all diesen Informatonen haben wir uns die Frage gestellt,  wie uns KI im Alltag
unterstützen kann.

- Man kann KI als eine Art „Telefon – Joker“ sehen
- Aus einem hochgeladenen Flyer kann eine KI beispielweise einen Presseartkel 

für eine Lokalzeitung oder einen entsprechenden Social Media Beitrag erstellen
- Bilder (als Illustraton) zu den Artkeln oder Beiträgen können ebenfalls 

entsprechend erstellt werden
- Knifelige Fragen im Vereinsalltag können eventuell kurzfristg geklärt werden 

(ohne langes Nachschlagen)
- Fotos können bearbeitet werden (z.B. ein verschwommenes Foto kann 

geschärf werden oder z.B. störende Autos / Gegenstände können weg 
retuschiert werden

- Programme / Veranstaltungen (z.B. eine Radtour oder ein Ausfug können 
ausgearbeitet werden)

- Berichte können geschrieben werden durch Hochladen von Dokumenten
- Videos oder Texte können zusammengefasst werden

Uns Vorstandsmitglieder könnte KI beispielsweise bei folgenden Dingen unterstützen:
- Erstellung Textentwürfe / Formulierungen
- Erstellung Social Media Beitrag
- Erstellung Flyer & Plakate (durch Tools wie Canva mit KI-Integraton)

Wichtg im Zusammenhang ist hier, wie man Prompten kann (fragen / Befehle an die KI 
geben)! Je mehr und genauer der Prompt ist, desto besser wird auch das erstellte 
„Produkt“. Je mehr Informaton man der KI gibt, je genauer man beschreibt, was man 
sich vorstellt, desto besser. 
Klare und eindeutge Vorgaben sind also hier das A und O.
Auch muss man wissen, dass man das mit KI erstellte Produkt immer „nachbessern“ 
kann durch Folgebefehle. Die Anzahl der Worte / Länge bei Texten vorzugeben für das, 
was erstellt werden soll.                                                                          Fortsetzung auf Seite 8
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Preisübergabe der Oster - Mal- und Bastelakton
Am Freitag, den 17. April fand um 15 Uhr die Preisübergabe
unserer  Oster  Mal-  und  Bastelakton  im  Kolpingstübchen
stat. In gemütlicher Runde kamen die teilnehmenden Kinder
zusammen, um bei Keksen und Trinkpäckchen ihre Werke zu
feiern.
Da die eingereichten Bilder und Bastelarbeiten allesamt mit
viel  Kreatvität  und Liebe gestaltet  wurden,  fel  es schwer,
eine  Bewertung  vorzunehmen.  Auch  aufgrund  der
unterschiedlichen  Altersstrukturen  der  Kinder  war  ein
direkter Vergleich kaum möglich.
Aus diesem Grund wurde entschieden, auf eine klassische Platzierung zu verzichten:
Jedes Kind erhielt den ersten Platz und wurde mit dem gleichen Preis ausgezeichnet. 
So stand am Ende vor allem eines im Mitelpunkt – die Freude am kreatven Gestalten
und das gemeinsame Erlebnis.

Wie schon auf Seite 3 erwähnt,
wurden alle Werke über Ostern
und  in  der  Osterwoche  im
Kapellchen ausgestellt. An dieser
Stelle  sagen  wir  nochmals
DANKE an  alle  kleinen  Künstler
für  ihre  Teilnahme.  Wir  haben
uns  darüber  sehr  gefreut  und
hofen,  euch  bei  einer  der
nächsten  Aktonen  und  beim
Familienfest  an  der  Marktstraße
in Otzenrath wieder zu sehen.
Übrigens: Wir laden euch alle
nochmals  zu  unserer  gemein-
samen Fahrradtour ein.

Maike Dirks
Heinrich Küpper
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Die „goldene Formel für KI-Prompts sind:
1 Rolle (wer bist Du?)
2 Aufgabe (Was sollst Du tun?)
3 Kontext / Einschränkung (Nennen von Zielgruppen, Stl, Länge, etc.)
4 Format (wie soll das rausgehen? Tabelle, Text, JPG? Hier auch Hersteller und 

Möglichkeiten beachten, Gemini kann z.B. Textdokumente erstellen, die 
Produkte müssten also kompatbel sein)

Was macht KI mit uns?
Wie verhält sich Kolping dazu?
In einer Gruppen – Diskussionsrunde haben wir angefangen dies zu besprechen, wir 
haben alles für den bestmöglichen Ausgang im Umgang, aber auch all unsere 
Befürchtungen und Sorgen im schlimmstmöglichen Ausgang im Umgang mit KI 
gesammelt.
Am Ende bleibt festzuhalten: KI-Sprachsysteme sind längst kein Zukunfsszenario mehr, 
sondern fester Bestandteil unseres Alltags geworden – in der Arbeit, in der Bildung und 
im privaten Leben. Ihr Nutzen ist unbestreitbar: Sie erleichtern Prozesse, sparen Zeit 
und eröfnen neue Möglichkeiten des Zugangs zu Wissen. Gleichzeitg dürfen die damit 
verbundenen Risiken nicht unterschätzt werden. Fragen nach Datenschutz, 
Abhängigkeit, Fehlinformatonen und dem Verlust menschlicher Kompetenzen 
verlangen Aufmerksamkeit und klare Regeln.
Der Umgang mit Künstlicher Intelligenz erfordert daher mehr als nur Begeisterung für 
das technisch Machbare – er verlangt kritsches Denken, verantwortungsbewusstes 
Handeln und gesellschafliche Diskussion. Zwischen Fortschrit und Vorsicht gilt es, eine 
Balance zu fnden. Denn nur wenn wir die Chancen nutzen und die Grenzen bewusst im 
Blick behalten, kann KI langfristg zu einem Werkzeug werden, das dem Menschen dient
– und ihn nicht ersetzt.

Unser  Leitsatz  „Der  Mensch  steht  im  Mitelpunkt“  sollte  nicht  vergessen,
sondern auch mit KI im Alltag weiterhin gelebt werden.

Eure Maike


